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lIEbE HanDball-
fREUnDE,

fast schon traditionell hat sich 
unsere Mannschaft im Vorfeld 
der saison unterstützt durch den 
Profi-Coach Werner schmidt men-
tal auf die neue saison vorbereitet.

Neben Einschätzungen zu Fremd-
bild und Eigenbild stand das 
Thema Zielsetzung ganz oben auf 
der Tagesordnung. Ziele sollen ja 
immer herausfordernd, messbar 
und erreichbar sein.

Als Ziel Nummer Eins für die 
saison wurde festgelegt, so wie im 
Vorjahr auch dieses Jahr die beste 
Abwehr der Liga zu stellen. Dies 
ist unserer Mannschaft vom ersten 
spieltag an bisher beeindruckend 
gelungen.  

Offensichtlich haben nun aber 
auch Teams, die den HC Erlan-
gen zu Beginn der saison noch 
belächelt haben, erkannt, welche 
Chancen im „system Bergemann“ 
liegen. Mittlerweile spielen sechs 
Mannschaften die gleiche Forma-
tion, die unser Trainer spielen lässt: 
eine 5 + 1 - Deckung. so kann man 

wohl mit Fug und Recht behaupten, 
dass sich der HC Erlangen von der 
grauen Maus zum Trendsetter in 
der besten zweiten Liga der Welt 
gemausert hat.

Tina Weber 
geschäftsführerin
Pro HC Erlangen gmbH & Co. Kg

„Das ‘System bergemann’  
macht  Schule“

aUtORIn: tina weber                     KOntaKt: tina.weber@hc-erlangen.de

HC EXPRESS OnlInE-StatIStIK 
allE bISHERIGEn aUSGabEn54.527 mal gelesen. 

titelbild: bastian Krämer

Das komplette HCE-team wünscht allen freunden,  

familien, Sponsoren und fans schöne weihnachten  

und ein gesundes neues Jahr 2012!

Vielen Dank für die fantastische Unterstützung!
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AufholjAgd wurde

nICHt bElOHnt 
aUtOR: Rainer windhorst           KOntaKt: redaktion@hc-erlangen.de

Schon von Beginn an war der wurm drin im erlanger Spiel. gegen eine 
bis in die haarspitzen hochmotivierte hg Saarlouis wollte den jungs 

von hC-Trainer frank Bergemann ein gelungener Start ins Spiel einfach 
nicht gelingen. gegen den großen druck aus dem rückraum über den 
Kroaten danijel grgic und den franzosen jonathane julevecourt wählte der 
hC die falsche Antwort: Zu hektisch suchte man den schnellen Abschluss. 
dass der hC dann aber zunehmend die spielerische linie verlor, lag 
aber vor allem an der schnellen zweiten Zwei-Minuten-Strafe gegen den 
Abwehr-strategen georg Münch bereits in der achten Spielminute.
So musste hC-Trainer frank Bergemann die Abwehr umstellen, was den 
sehr gut aufgelegten Saarländern natürlich in die Karten spielte. die folge 
war ein Sieben-Tore-rückstand zum Pausentee (12:19).
und wie schon so oft in dieser Saison kam die Mannschaft von hC-Trainer 
frank Bergemann hochmotiviert aus der Kabine und setzte mit dem 
rücken zur wand alles daran, diese Partie noch zu drehen. Immer wieder 
gelang es, den rückstand ein bisschen zu verkürzen, allerdings zogen die 

Saarländer meist durch daniel fontaine auch immer wieder davon. Aber 
erst in den letzten 15 Minuten, als man alles riskierte und georg Münch 
wieder in der Abwehr einsetzte, folgte die atemberaubende Aufholjagd.
In der vorletzten Minute dann schienen die Mühen belohnt zu werden: 
80 Sekunden vor ende der Partie gelang daniel Pankofer per kaltblütig 
verwandeltem Siebenmeter-wurf der 27:27-Ausgleich, der erste gleich-
stand in diesem Spiel. Allerdings gelang wieder einmal fontaine mit seinem 
neunten feldtor im gegenzug bei eigener unterzahl der erneute führungs-
treffer, der zugleich auch den endstand markierte, da dem hC in den 
verbleibenden 30 Sekunden die Zeit unter den fingern zerrann.
Trotz des unglücklichen endes wollte hC-Trainer frank Bergemann vor al-
lem die positiven Aspekte hervorheben. „gerade in der Schlussviertelstunde 
hat die Mannschaft Moral und Kampfkraft bewiesen, wir haben dem geg-
ner die räume eng gemacht und durch unser schnelles Spiel dem gegner 
arg zugesetzt“, erklärte frank Bergemann. und weiter: „es war mehr drin, 
keine frage. leider haben wir es aber versäumt, uns selbst zu belohnen.“ ■

aUSSER SPESEn nICHtS GEwESEn ... 
Mit leeren Händen mussten die bundesligahandballer des HC Erlangen die Heimreise aus dem Saarland antreten. 
Einem 12:19-Pausenrückstand folgte nach großer aufholjagd in der zweiten Hälfte eine am Ende unglückliche 
27:28-auswärtsniederlage.

RÜCKblICK bUnDESlIGaMannSCHaft

aktuell die beste abwehr der liga: basti Krämer, 
andi bayerschmidt und Georg Münch werden 
auch heute wieder als team hinten abschließen.

4



Immobilien Kompetenz

Die sontowski & partner group steht als Initiator, 

Projektentwickler, Bauträger und Investor für die 

gesamte Wertschöpfungs kette der Immobilie. 

Regional bestätigte Konzepte werden heute auf 

nationaler und inter nationaler Ebene erfolgreich 

umgesetzt.

Büro

Handel

Gewerbe 

Wohnen

Investieren

Expandieren

Entwickeln

Vorsorgen

sontowski & partner gmbh · Tel.: 09131 7775-0 · www.sontowski.de
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RÜCKblICK JUGEnD

aUtOR: Mathias bracher       KOntaKt: redaktion@hc-erlangen.de

a-Jugend  - bundesliga Süd
18.12.2011 - 14:45 Uhr
in Konstanz
Hsg Konstanz -
HC Erlangen

b-Jugend - bayernliga
08.01.2012 - 13:00 Uhr
in Lohr
TsV Lohr - 
HC Erlangen

Nächste spieltage

tabEllE a-JUGEnD bUnDESlIGa SÜD
Pl  Mannschaft                                 Sp     S        U        n            tore                              Pkt.

1 sg Pforzheim/Eutingen  11 10 1 0 342 : 262  21 : 1

2 TsV Wolfschlugen   11 9 0 2 359 : 305  18 : 4

3 sg Kronau/Östringen  12 8 1 3 412 : 352  17 : 7

4 HC Erlangen    11 8 0 3 336 : 317  16 : 6

5 sg Ottenheim/Altenheim 12 5 3 4 397 : 358  13 : 11

6 Jsg Balingen/Weilstetten 12 5 3 4 365 : 368  13 : 11

7 sg BBM Bietigheim   12 6 1 5 391 : 407  13 : 11

9 Tsg Friesenheim   12 4 1 7 363 : 362  9 : 15

8 Hg Oftersheim/schwetzingen   12 4 1 7 336 : 337  9 : 15

10 Jsg Echaz/Erms   12 2 1 9 355 : 390  5 : 19

11 TsV Haunstetten   12 2 0 10 327 : 425  4 : 20

12 Hsg Konstanz   11 1 0 10 302 : 402  2 : 20

Quelle: www.bundesligainfo.de

hCe A-jugeNd ZurÜCK 
In DER ERfOlGSSPUR

M it einem überzeugenden 
36:27 (17:14) erfolg gegen 
den Tabellennachbarn, die 

jSg Balingen-weilstetten, revanchier-
te sich die A-jugend des hC  
erlangen für die knappe Niederlage 
beim Bundesliga Saisonauftakt 
im hinspiel. Zudem konnte man 
die schwache Vorstellung vom 
heimspiel gegen die Sg Bietigheim 
vergessen machen. Von Beginn 

an präsentierten sich die hC jungs 
kampfstark und hoch motiviert. 
Trotzdem war am Anfang die 
Nervosität zu spüren und über ein 
0:2 bis zum 5:5 war im Angriff noch 
viel Sand im getriebe. Aber gestützt 
auf eine starke defensive um den 
überzeugenden Abwehrchef Anton 
Pelka, wurden die gäste immer mehr 
unter druck gesetzt. die Ballverluste 
des gegners wurden konsequent 

ausgenutzt und vor allem über 
die schnellen Tobi Büttner und 
Marwin wunder, die beide ein 
ganz starkes Spiel ablieferten, 
in gegenstoßtore umgemünzt. 
So konnte man über 12:8 den 
Pausenstand von 17:13 herstellen.  
Nach der Pause konnten sich 
die erlanger aber nicht gleich 
absetzen, sondern mussten 
die Schwaben bis zum 20:18 
herankommen lassen. Aber 
von da an ließ sich der hC nicht 
mehr aufhalten, die linkshänder 

Büttner, Böhm, Koligyer und wunder 
verwerteten viele schöne Angriffe 
äußerst sicher, so dass sich ein paar  
Nachlässigkeiten in der Abwehr nicht 
negativ auswirkten. So ging man in 
einem bemerkenswert fairen Spiel 
als verdienter Sieger vom feld und 
konnte den Abstand auf  die jSg 
Balingen auf fünf Punkte ausbau-
en. „die jungs haben die richtige 
Antwort gegeben auf das schwache 

Spiel letzte woche. Schön, dass 
Metti grünert nach der langen Verlet-
zungspause seine ersten Bundesli-
gatore erzielen konnte. das war für 
ihn eine schwere Zeit.“, zeigten sich 
die Trainer Bracher und Käppner sehr 
zufrieden.
Nächsten Sonntag steht für das 
letzte Spiel des jahres die weiteste 
reise auf dem Programm. gegner 
ist das Tabellenschlusslicht hSg 
Konstanz, das am wochenende 
in haunstetten gewinnen konnte. 
Nächstes heimspiel ist am 15.01.2012 
gegen den Tabellendritten, die Sg 
Kronau-Östringen, gespickt mit vier 
Nationalspielern. 
für den HC spielten:
lars goebel, wolf hagen; Tobi Bütt-
ner (12), Marwin wunder (6), Bence 
Koligyer (6/2), lukas Böhm (5), 
Steffan Meyer (3), Matthias grünert 
(3), lukas König (1), Tobi ochs, Anton 
Pelka, Basti walz, Max erhardt,  
Marcel Berger ■

M it einer kämpferischen und geschlossenen Mannschaftsleistung 
haben unsere jungs das einladungsturnier in freiberg gewonnen.  

das erste Spiel gegen Vfl Potsdam konnte 19:16 gewonnen werden. Im 
zweiten Spiel hieß der gegner hC empor rostock, den wir nach einer 
überzeugenden kämpferischen leistung mit 19:18 besiegen konnten. 
Nun wartete mit dem handballinternat Vfl gummersbach eine körperlich 
überlegene Mannschaft auf uns. die erste halbzeit wurde “etwas” ver-
schlafen und am ende ging das Spiel mit 18:22 verloren.  
Im letzten Spiel des Tages trafen wir auf den “hausherren” (hSg dachse). 
unsere jungs mussten über Ihre Schmerzgrenzen gehen, um am ende den 
dritten Sieg mit 20:14 einzufahren.  
Nach einer guten Nacht kreuzten wir am Sonntagmorgen mit Koweg görlitz 
die Klingen. Nach einigen anfänglichen Problemen konnte auch dieses 
Spiel letztendlich klar mit 13:8 gewonnen werden.  
und dann kam es dann tatsächlich zu einem echten finale im letzten Spiel. 
hier trafen wir auf Post Schwerin. Beide Teams waren punkt- und torbi-
lanzgleich mit fünf mehr geworfenen Toren des hCe. ein unentschieden 
hätte dem hCe also ausgereicht. So war es dann auch ein spannendes 
finale, das nach einer sehr “heißen” Schlussphase tatsächlich 14:14 endete. 
der jubel kannte keine grenzen mehr.  ■

t    luft holen zum erfolgreichen Sprungwurf – anton 
Pelka ist nicht nur der abwehrchef.

HCE b-JUGEnD GEwInnt  
wICHtEl-CUP In fREIbERG
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gASTMANNSChAfT
SV POSt SCHwERIn

GaStMannSCHaft SV POSt SCHwERIn

HM 2. Liga90

VfL Bad Schwartau

Trainer: Thomas Knorr; geboren am 16.05.1971, Trainer, im Verein 
seit 2007, zuvor Spielertrainer in Schwartau, HSV Hamburg, THW Kiel,
Flensburg Handewitt, 83-maliger Nationalspieler, Deutscher Meister,
DHB-Pokalsieger und Europapokalsieger
Zugänge: Max Folchert, Finn Kretschmer, Finn Meiners (alle eigene 
Jugend), Nils Kretschmer, Christoph Märtner (beide SC Magdeburg), 
Adrian Wagner (VfL Gummersbach)
Abgänge: Lars-Uwe Lang, Markus Noel (beide SV Henstedt-Ulzburg),
Maciej Tluczynski (VfL Fredenbeck)

Gründungsjahr: 1963
Adresse: Knickrehm 14, 23611 Bad Schwartau
E-Mail: sjonas@schwartau-handball.de
Internet: www.schwartau-handball.de
Größte Erfolge: DHB-Pokalsieger 2001, 
Viertelfinale DHB-Pokal 2009/2010
Zuschauerschnitt: 2010/11: 1900, 2011/12: 1500 kalkuliert 
Geschäftsführer: Sven Jonas
Sportlicher Leiter: Michael Friedrichs
Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz
Halle: Hansehalle Lübeck (2632 Plätze)

Hinten von links: Athletiktrainer Uwe Wilts, Geschäftsführer Sven Jonas,
Physio Katrin Gühlcke, Betreuer Holger Thamm, Winfried Seng und Thomas
Kähler, Busfahrer Carsten Sturtz und Thomas Willers, Trainer Thomas
Knorr, Finn Schäfer, Matthias Hinrichsen, Kevin Jahn, Peter Kasza, Toni
Podpolinski, Nils Kretschmer, Adrian Wagner, Finn Kretschmer, Jan Schult,
Martin Zeschke, Torwarttrainer Jörg Engelhardt, Physiotherapeut Florian
Lisch, Sportlicher Leiter Michael Friedrichs, Co-Trainer Tobias Schröder
Vorn: Christoph Märtner, Kim Colin Reiter, Yannick Wilts*, Tobias
Mahnke, Max Folchert, Ariel Panzer, Finn Meiners, Dennis Tretow, 
Betreuer Henning Schlichte. – Es fehlen: Marcel Schliedermann, Niclas
Dombrowski * = erweiterter Kader
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
1 Tobias Mahncke 21.11.84 2007

12 Max Folchert 23.08.93 2011
28 Ariel Panzer 30.10.73 2010
Rückraum
7 Finn Meiners (RM) 17.11.92 2011
8 Toni Podpolinski (RR) 16.12.86 3 Jun 2008

11 Adrian Wagner (RL, RM, RR) 23.04.78 25 A 2011
15 Matthias Hinrichsen (RM) 26.03.83 2006
17 Peter Kasza (RR, RA) 11.10.82 2007
19 Jan Schult (RL) 22.09.86 2007
20 Nils Kretschmer (RL) 18.01.93 2011
24 Finn Kretschmer (RA, RR) 02.06.94 2011
27 Marcel Schliedermann (RM) 02.01.91 2 Jun 2009
30 Finn Schäfer (RR, RA) 15.05.90 2008
Außen
2 Markus Hansen (LA, RL) 20.05.92 50 Jug 2009
9 Kim Colin Reiter (RA) 03.01.92 2010

22 Dennis Tretow (LA) 30.05.83 2004
25 Niclas Dombrowski (RA) 25.11.91 2008
Kreis
5 Kevin Jahn  02.09.85 2009

13 Christoph Märtner  07.03.92 2011
14 Martin Zeschke  08.10.86 2000

SV Post Schwerin

Trainer: Christian Prokop; geboren am 24.12.1977, Lehrer, 
im Verein seit 2011, zuvor Eintracht Hildesheim, MTV Braunschweig,
TSV Hannover-Anderten, SM Magdeburg II 
Zugänge: Sven Thormann (HC Empor Rostock), Robert Wetzel, 
Moritz Weltgen (beide TSV Altenholz)
Abgänge: Stefan Pries (SV Henstedt-Ulzburg), 
Bert Hartfiel (SC Magdeburg II)

Gründungsjahr: 1950 (Verein), 1966 (Abteilung)
Adresse: Wittenburger Straße 106, 19059 Schwerin
E-Mail: handball@sv-post-schwerin.de
Internet: www.sv-post-schwerin.de
Größte Erfolge: Aufstieg in die 1. Liga 1991, 2001 und 2004
Zuschauerschnitt: 2010/11: 1900, 2011/12: 2000 kalkuliert 
Präsident: Peter Rauch
Geschäftsführer: Hans-Ulrich Witt
Saisonziel: Klassenverbleib
Halle: Sport- und Kongresshalle (5300 Plätze)

Hinten von links: Konstantinos Chantziaras, Bernhard Zisler, 
Martin Murawski, Jakub Vanek, Peter Niepagen, Tomas Riha, 
Igor Levshin, Stephan Riediger, Erik Quednau, Ingo Heinze, 
Alexander Rauch, Sven Thormann, Trainer Christian Prokop.
Vorn: Danny Anclais, Johannes Prothmann, Moritz Weltgen, 
Alexander Wirt
Es fehlt: Robert Wetzel
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
1 Igor Levshin 18.08.74 42 A RUS 2009

12 Peter Niepagen 03.07.87 2000
16 Robert Wetzel 25.09.90 20 Jun 2011

Erik Quednau 29.03.93 2003
Rückraum
2 Moritz Weltgen (RM) 08.02.87 2011
7 Johannes Prothmann (RM) 10.04.87 1993

11 Ingo Heinze (RL) 11.04.82 2005
14 Bernhard Zisler (RR) 18.11.89 2004
19 Jakub Vanek (RL) 28.03.91 2009
20 Konstantinos Chantziaras (RR) 11.05.82 2010
23 Sven Thormann (RL) 13.06.82 2011
Außen
6 Alexander Rauch (LA) 04.02.81 1988

15 Martin Murawski (LA) 14.05.88 2010
22 Danny Anclais (RA) 01.04.80 2009
44 Alexander Wirt (RA) 21.03.91 2005
Kreis
4 Stephan Riediger 15.11.80 1988

10 Tomas Riha 14.12.84 19 A CZE 2010

2. Liga

hm_11_08_90_schwa_schwe.qxd:hm_redesign_dummy_haelfte_2.qxd  28.07.2011  12:16 Uhr  Seite 90

QUEllE:  Das Handball-Magazin         KOntaKt: www.handballmagazin.com

SCHIEDSRICHtER
Christian Moles 
Geburtsjahr: 1969 Schiedsrichter seit 1992  
DHb-Einsätze: 230 Verein: SG Heddesheim

lutz Pittner 
Geburtsjahr: 1972 Schiedsrichter seit 1990  
DHb-Einsätze: 230 Verein: tG laudenbach

CHRIStIan MOlES
Elitekader DHB

lUtZ PIttnER
Elitekader DHB

Quelle: DHB Fotos: DHB
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Unsere Taktik: 
Höchstleistung

MAUSS BAU ERLANGEN GmbH & Co. KG
Günther-Scharowsky-Str. 6  
91058 Erlangen
Telefon: 09131 1203-100 
Telefax: 09131 1203-249

www.mauss-bau.de
MAS-100-NO-039_Anzeige_HCE_RZ.indd   1 04.08.11   11:16



SPIEltaGE aKtUEllE SPIEltaGE DER 2. Hbl

 dreI SPIelTAge IM ÜBerBlICK

DIE nEUE ZwEItE lIGa

HCE aUf  
faCEbOOK
schreibt, posted und liked den 
HCE auf FACEBOOK.  
Klickt „gefällt mir” auf der neuen 
HC Erlangen FACEBOOK-seite! 
 
weitere Infos findet ihr unter:

https://www.facebook.com/hc.erlangen

Handballanzeige_Up_Dezember.indd   1 09.12.11   16:22

15. Spieltag

09.12.2011  19:30 1. VfL Potsdam - TUsEM Essen  24 : 25

10.12.2011  19:30 Hg saarlouis - HC Erlangen   28 : 27

10.12.2011  19:30 ThsV Eisenach - HC Empor Rostock  41 : 29

10.12.2011  19:30 TV Korschenbroich - DHC Rheinland  33 : 36

10.12.2011  19:30 VfL Bad schwartau - Tsg Friesenheim   31 : 24

10.12.2011  19:30 Hsg Nordhorn-Lingen - TV Bittenfeld  33 : 35

10.12.2011  20:00 TV 1893 Neuhausen - TV Emsdetten  31 : 22

11.12.2011  16:00 sV Post schwerin - Hsg Düsseldorf  27 : 31

11.12.2011  17:00 sC DHfK Leipzig - sg BBM Bietigheim  39 : 32

11.12.2011  17:00 TsV gWD Minden - AsV Hamm-Westfalen   26 : 32

16. Spieltag

16.12.2011  19:30 HC Empor Rostock - 1. VfL Potsdam

16.12.2011  19:45 DHC Rheinland - sC DHfK Leipzig

16.12.2011  19:45 AsV Hamm-Westfalen - ThsV Eisenach  

17.12.2011  19:00 Tsg Friesenheim - Hsg Nordhorn Lingen  

17.12.2011  19:15 TV Emsdetten - TsV gWD Minden 

17.12.2011  19:30 TV Bittenfeld - TV Korschenbroich  

17.12.2011  20:00 sg BBM Bietigheim - VfL Bad schwartau 

17.12.2011  20:00 HC Erlangen - sV Post schwerin  

18.12.2011  17:00 TUsEM Essen - TV 1893 Neuhausen  

18.12.2011  17:00 Hsg Düsseldorf - Hg saarlouis 

 

17. Spieltag

21.12.2011  19:00 sC DHfK Leipzig - TV Bittenfeld   

21.12.2011  19:00 sV Post schwerin - HC Empor Rostock  

21.12.2011  19:30 TsV gWD Minden - TUsEM Essen   

21.12.2011  19:30 Hg saarlouis - AsV Hamm-Westfalen  

21.12.2011  19:30 VfL Bad schwartau - DHC Rheinland   

21.12.2011  19:30 Hsg Nordhorn-Linden - HC Erlangen  

21.12.2011  20:00 TV Korschenbroich - Hsg Düsseldorf  

21.12.2011  20:00 ThsV Eisenach - TV Emsdetten

21.12.2011  20:00 sg BBM Bietigheim - Tsg Friesenheim  

22.12.2011 20:00 1. VfL Potsdam - TV 1893 Neuhausen
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waS aUSSER HanDball MaCHt 
DaS lEbEn In ERlanGEn SO  
attRaKtIV? 
 
Erlangen ist eine überschaubare 
stadt, man kann alle wichtigen Punkte 
erlaufen. Die stadt bietet viele Ange-
bote jeglicher Art, ob sportlich, kul-
turell oder unterhaltsam. Besonders 
erwähnenswert sind die Bergkirch-
weih und die interessante Umgebung, 
z.B. die „Fränkische schweiz“.

Kann ERlanGEn DEInER MEInUnG 
naCH alS ECHtE „SPORt-StaDt“ 
GEltEn?  
 

Erlangen ist eine echte sportstadt – 
es werden für fast alle sportarten 
gelegenheiten angeboten. Handball 
steht für mich natürlich an erster 
stelle.
  
GanZ EHRlICH: waS DEnKSt 
DU ÜbER DIE StäRKEn UnD 
SCHwäCHEn DES HCE?  
 
Die stärken des HCE liegen u.a. in  
der Vereinsführung, in der Führung 
der 1. Mannschaft mit ihrem Trainer, 
besonders in der Jugendarbeit, in 
der Arbeit der vielen ehrenamtlichen 
Helfer und Betreuer sowie den über-
wältigen Zuschauerreaktionen. 

schwächen kann ich momentan nicht 
erkennen. 

waS MaCHt DEInER MEInUnG naCH 
aUSGERECHnEt HanDball ZUR 
ERfOlGREICHStEn MannSCHaftS-
SPORtaRt In ERlanGEn?   
 
Die letzten 30 – 35 Jahre haben bei der 
Csg und der Hg und jetzt bei dem HCE
besonders auch durch die sehr aufwen-
dige und mit großem Erfolg geführte 
Jugendarbeit zu der allgemeinen Aner-
kennung beigetragen.
Der Hallenhandball des HCE bietet bei 
allen Mannschaften 60 Minuten ath-
letischen, spannenden und sehr schnel-
len sport.

waS DEnKSt DU: wO StEHt DER HCE 
In ZEHn JaHREn?  
 
Die Antwort ist schwierig und hängt nicht 
allein vom HCE ab. gefordert sind die 
stadt und weitere Hauptsponsoren.
Wünschen würde ich mir einen Platz im 
Mittelfeld der 1. Bundesliga
 
Vielen Dank für das gespräch!  ■

werNer heSSINg

IntERVIEw
fÜnf fRaGEn, fÜnf antwORtEn
Heute beantwortet euch werner Hessing fünf fragen rund um den Handball und die Stadt  
Erlangen.…werner ist 79 Jahre alt und als Dipl.-Ing. Maschinenbau im Ruhestand. Handballfan ist er 
seit 1985, also seit 26 Jahren, etliche Jahre ist er als Jugendbetreuer und Handballabteilungsleiter bei 
der CSG und als Schiri-betreuer beim HCE tätig gewesen. Er ist seit 1945 Handballfan, aktiv spielte 
er bis 1959 (Ende des Studiums) zuletzt bei Eintracht braunschweig – Oberliga nord, damals die 
höchste feldhandballklasse in Deutschland.

aUtOR: Ulf thaler         KOntaKt: Ulf.thaler@hc-erlangen.de

IntERVIEw wERnER HESSInG

QQQQQ                         uick-Press.de                         uick-Press.deQQQQQQ
Garagenweg 5
91088 Bubenreuth

MIt HCE- 

fREUnDEn
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Wir  
unterstützen 
gutes 
Handwerk! 

www.der-beck.de

HEIMMannSCHaft HC ERlanGEn

 heIMMANNSChAfT

HC ERlanGEn
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
1 Andreas Bayerschmidt 02.01.77 2005

12 Max Deussen 06.07.88 2010
16 René Selke 24.07.84 15 Jun 2011
Rückraum
2 Marcus Hock (RL) 26.03.82 2011
3 Felix Müller (RL) 17.10.90 2007
6 Georg Münch (RL) 12.06.88 12 Jun 2001
9 Hannes Münch (RM) 12.06.88 2001

15 Christoph Nienhaus (RL) 04.06.86 2008
17 Oliver Hess (RR) 11.03.88 2011
20 Daniel Pankofer (RM) 19.12.80 2010
23 Jonas Urbasik (RL) 27.06.92 2009
Außen
4 Benedikt Schwandner (RA) 13.11.86 2001

21 Mario Schmidtke (RA) 04.02.85 2007
22 Daniel Stumpf (LA) 05.06.85 2001
Kreis
10 Bastian Krämer 04.02.85 2001
19 Claudio Schneck 18.05.90 2009

HC Erlangen

Gründungsjahr: 2001 (Fusion aus CSG und HG Erlangen)
Adresse: Rathenaustraße 17, 91052 Erlangen
E-Mail: geschaeftsstelle@hc-erlangen.de
Internet: www.hc-erlangen.de
Größte Erfolge: Qualifikation für die eingleisige 2. Liga 2011, 
Aufstieg in die 2. Liga 2002 und 2008
Zuschauerschnitt: 2010/11: 1400, 2011/12: 1400 kalkuliert 
Manager: Paul Weber
Geschäftsführer: Christian Fina
Saisonziel: in der eingleisigen 2. Liga gut etablieren
Halle: Karl-Heinz-Hiersemann-Halle (1400 Plätze)

Trainer: Frank Bergemann; geboren am 20.04.1956, Sportlehrer, 
im Verein seit 2006, zuvor CSG Erlangen, HG Erlangen, HC Alpla Hard
Zugänge: Marcus Hock (HSG Ahlen-Hamm), René Selke 
(HSC 2000 Coburg), Oliver Hess (SG Haslach-Herrenberg-Kuppingen),
Max Deussen, Jonas Urbasik (beide 2. Mannschaft, w.d.S.)
Abgänge: Iso Sluijters (Amaya Sport San Antonio/ESP), 
Tobias Wannenmacher (bleibt als Trainer beim HC Erlangen), 
Bernhard Zapf, Markus Eisenträger (beide Ziel unbekannt, w.d.S.)

Hinten von links: Co-Trainer Stefan Mittag, Betreuer Wolfgang Fritsch,
Christoph Nienhaus, Claudio Schneck, Oliver Hess, Jonas Urbasik, Team-
arzt Rainer Zinnow, Torwarttrainer Ulli Wichmann. – Mitte: Geschäfts-
führer Christian Fina, Trainer Frank Bergemann, Felix Müller, Daniel
Pankofer, Georg Münch, Hannes Münch, Physios Marie-Luise Dier und
David Paxton. – Vorn: Benedikt Schwandner, Bastian Krämer, René
Selke, Andreas Bayerschmidt, Max Deussen, Mario Schmidtke, Daniel
Stumpf. – Kleines Foto: Dr. Hans Göttfert – Es fehlt: Marcus Hock
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
12 Nils Babin 08.04.87 2006
16 Vitali Feshchanka 05.01.74 70 A BLR 2011
Rückraum
2 Elvir Selmanovic (RM) 05.01.78 2009
4 Lutz Weßeling (RL) 29.10.92 2009
5 Louis Kamp (RM) 16.07.92 2009
7 Janko Bozovic (RR) 14.07.85 43 A AUT 2011
9 Achim Cordes (RL) 10.12.86 2005

14 Andrej Kurchev (RR) 23.04.80 74 A BLR 2010
23 Fannar Fridgeirsson (RM) 03.06.87 2010
Außen
15 Marcel Giesbert (RA) 02.04.88 2011
19 Jeffrey Boomhouwer (LA) 15.06.88 11 A NED 2010
21 Marko Rino Belic (RA) 02.03.91 2011
Kreis
6 Patrik Kvalvik 25.02.84 2008

11 Stefan Thünemann 24.10.83 2002

TV Emsdetten

Gründungsjahr: 1898
Adresse: Spatzenweg 2, 48282 Emsdetten
E-Mail: info@tvemsdetten.com
Internet: www.tvemsdetten.com
Größte Erfolge: 1985 Aufstieg in die 2. Liga, 2010 Aufstiegsrelegation
zur 1. Liga, Tabellenführer der Ewigen Tabelle der 2. Liga
Zuschauerschnitt: 2010/11: 1500, 2011/12: 1600 kalkuliert 
Geschäftsführer: Kornelius Kreft
Manager und Sportlicher Leiter: Frank Thünemann
Saisonziel: keine Angabe
Halle: Emshalle (2200 Plätze)

Trainer: Patrik Liljestrand; geboren am 25.01.1966, Sportlehrer, 
wieder im Verein seit 2011, zuvor IFK Ystad (SWE), Stord (NOR), 
Drammen (NOR), HSG Nordhorn, TV Emsdetten, TuS N-Lübbecke
Zugänge: Marko Rino Belic (TV Friedberg), Janko Bozovic 
(TSG Ludwigshafen-Friesenheim), Vitali Feschchanka (MT Melsungen),
Marcel Giesbert (OSC Rheinhausen)
Abgänge: Sascha Bertow (ASG Ahlen), Kennie Boysen (DEN), 
Hreidar Gudmundsson (Norwegen), Petr Kust, Eelco Weevers (beide Ziel
unbekannt), Sigfus Sigurdsson (Karriereende/ISL), Uros Lazarevic 
(HSC Bad Neustadt, w.d.S.), Lars Ueberdiek (SuS Neunkirchen)

Hinten: Co-Trainer Janek Wolski, Stefan Thünemann, Achim Cordes,
Janko Bozovic, Max Schüttemeyer*, Trainer Patrik Liljestrand. – Mitte:
Phsyiotherapeut Peter Thomaschky, Elvir Selmanovic, Patrik Kvalvik,
Lutz Weßeling, Max Bossemeyer*, Andrej Kurchev, Louis Kamp, Physio
Markus Glaser. – Vorn: Betreuer Helmut Menke, Marcel Giesbert, 
Fannar Fridgeirsson, Vitali Feshchanka, Nils Babin, Jeffrey Boomhouwer,
Marko Rino Belic, Betreuer Henrik Lechtrek

* = erweiterter Kader

hm_11_08_82_83_due_eis_ems_erl.qxd:hm_redesign_dummy_haelfte_2.qxd  28.07.2011  12:03 Uhr  Seite 83

Oben von links nach rechts: Co-Trainer Stefan Mittag, Christoph Nienhaus, 
Marcus hock, Claudio Schneck, oliver hess, jonas urbasik, Betreuer wolfgang 
fritsch, Mannschaftsarzt dr. rainer Zinnow, Torwarttrainer ulli wichmann - Mitte 
von links nach rechts: geschäftsführer Christian fina, Trainer frank Bergemann, 
felix Müller, daniel Pankofer, georg Münch, hannes Münch, Mannschaftsarzt 
dr. hans göttfert, Physiotherapeutin Marie-luise dierl, Physiotherapeut david 
Paxton - Unten von links nach rechts: Ben Schwandner, Bastian Krämer, rené 
Selke, Andreas Bayerschmidt, Max deussen, Mario Schmidtke, daniel Stumpf

QUEllE: Das Handball-Magazin         KOntaKt: www.hc-erlangen.de

Tina Weberin:
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www.heitec.de/karriere

SOFTWARE.MECHANIK.ELEKTRONIK

„Komm zu HEITEC! 
 Ich brauche Dich 
 als Verstärkung!“

HEITEC AG 
Werner-von-Siemens-Str. 61 
91052 Erlangen

Tel: +49 9131 877 0
Fax: +49 9131 877 199
E-Mail: info@heitec.de

KARRIERE BEI HEITEC

HEITEC steht seit mehr als 25 Jahren für Lösungs-,        
Engineering- und Industriekompetenz in den Bereichen 
Software, Mechanik und Elektronik. Rund 800 Mitarbeiter 
an 16 deutschen und zahlreichen Standorten im Ausland 
erbringen in unmittelbarer Kundennähe hochwertige 
Branchenlösungen.

Ihre Perspektive bei uns:
Als
•	Projektleiter/-in,
•	Projektmitarbeiter/-in (Ingenieur, Techniker),

entwickeln und implementieren Sie ganzheitliche System-
lösungen für unsere über 1000 innovativen Kunden aus 
verschiedenen Branchen. Darüber hinaus unterstützen 
Sie uns bei der Weiterentwicklung unserer Produkte und 
Dienstleistungen in Automatisierung und Elektronik.



PENsION sOLUTIONs
bUSInESS lOUnGE

EINDRüCKE & IMPREssIONEN AUs DER

QUEllE: hl-studios GmbH       KOntaKt:  redaktion@hc-erlangen.de

 Klaus biemann (Offizieller fahrzeug-  
            partner) und die Eheleute beugel in 
                         fröhlicher Runde. 

familie Gumpp genießen 
die schöne Stimmung in 
der PS business lounge.

HC ERlanGEn bUSInESS lOUnGE

Die business lounge wird präsentiert von: Das Catering wird durchgeführt von:

Cirocafe · cocktailbar

Die Gewinnerin des flugtickets nach Istanbul nicole Standfest-
Schneider mit Ihrer tochter, Dr. Elisabeth Preuß (bürgermeisterin 
Stadt Erlangen) und Harun Sengül (Marketing Representative 
von turkish airlines).
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kurz & knapp
pinnwand
Basketball meets  
Handball
Am Sonntag, den 04.12.2011, war unsere HCE Hand-
ball-Bundesliga Mannschaft zu Besuch bei den  
Basketballern der Brose Baskets in Bamberg.

Die großzügige Einladung unseres Sponsors  
„Klappan-Gruppe“, hat es möglich gemacht, dass  
unsere Jungs einem spannenden Match gegen die  
Artland Dragons beiwohnen konnten. Bamberg ge-
wann 92:76. Allen Spielern, dem Trainer und Offiziellen 
hat das nicht nur sehr viel Freude gemacht, es war 
eine schöne Maßnahme zur Teambildung. 

Und letztendlich kann man natürlich auch immer 
etwas mitnehmen, wenn man erfolgreiche Mannschaf-
ten in anderen Sportarten analysiert und studiert.

Showtraining bei  
der Franconian Interna-
tional School
Am Donnerstag, den 08.12.2011, fand in der Franconi-
an International School (FIS) ein Showtraining unserer 
ersten Mannschaft für Kinder der „middle school“ 
statt. 
 
Nach einer Begrüßung durch Petra Niemczyk – Head 
of Administration – nahmen die Spieler unter der 
Leitung von Frank Bergemann ihr Training auf. Kleine 

Kunststücke mit dem Ball brachten die Kinder ebenso 
zur Begeisterung wie spektakuläre Kempa-Tricks. 

Dann war es endlich so weit: Die Kinder durften mit 
den Handballstars in kleinen Gruppen Übungen 
absolvieren und versuchen bei René Selke oder Max 
Deussen ein Tor zu erzielen.

Im Anschluss fand eine Autogrammstunde mit kleinen 
Snacks und Präsenten für die freudestrahlenden 
Kinder statt. Dieser Event war ein voller Erfolg und 
man sah ausschließlich lachende Gesichter.

 

IHF Handball  
Challenge 12
Für alle, die das passende Weihnachtsgeschenk noch 
nicht gefunden haben, bieten wir 
im Foyer etwas ganz besonderes 
an. Das PC-Videospiel IHF Hand-
ball Challenge 12 kann man dort 
zum Preis von 39,99€ erwerben. 
Mit dabei sind auch die Stars 
des HC Erlangen um Torjäger 
Daniel Pankofer. Präsentiert wird 
das Spiel von den drei Topstars 
Nikola Karabatic, Filip Jicha und 
Dominik Klein. Wer will, der kann 
um die Deutsche Meisterschaft 
oder mit der Nationalmannschaft 
um die Weltmeisterschaft kämpfen. Weitere Infos und 
Videos findet man auf www.handball-challenge.com 
oder auf www.facebook.com/handballchallenge.

 Klaus Biemann (Offizieller Fahrzeug-  
            partner) und die Eheleute Beugel in 
                         fröhlicher Runde. 

HC ERLANGEN pinnwand

KONTAKT: redaktion@hc-erlangen.de
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HC ERlanGEn OffIZIEllER faHRZEUGPaRtnER

Im Jahr 2012 kann Feser-Biemann auf 115 Jahr ereignisre-
iche Firmengeschichte zurückblicken. Bereits in der fünften 
generation beschäftigt sich Feser-Biemann mit dem Material 

Metall und dem Thema Mobilität.  Angefangen hat alles mit einer 
Werkstätte und Kesselreparaturen, einer Tankstelle und dem 
Vertrieb von Motorrädern. Bereits in den 30er Jahren folgte die 
übernahme einer Automobilvertretung. seit 1982 ist das Auto-
haus Biemann VW und Audi Partner. 

Heute ist Feser-Biemann mit den Marken VW, VW Nutz-
fahrzeuge, Audi und skoda und über 300 gebrauchtwagen einer 
der größten Anbieter automobiler Dienstleistungen in der Region 
Erlangen/Forchheim. 170 Mitarbeiter bilden ein starkes Team 

für kompetenten service in Verkauf und Werkstatt. Zu Beginn 
des Jahres hat man sich der erfolgreichen Feser graf gruppe 
angeschlossen. gemeinsam wird die größte Auswahl süddeut-
schlands an ständig vorrätigen Fahrzeugen der Volkswagen 
Konzernmarken geboten. 

ab Ende 2011 findet man alle Marken in Erlangen/bruck

Um den Kunden das gesamte Produktportfolio gemeinsam zu 
präsentieren, wird der standort Dechsendorf (skoda, VW- und 
Audi service) nach Erlangen/Bruck verlagert. Zurzeit sind die  
Umzugs-arbeiten in vollem gange. Das skoda Neuwagen- und  
gebrauchtwagen-Zentrum Erlangen findet man ab Ende 2011 an 
unserer neuen Adresse in der Felix-Klein-str. 71. Der skoda  
service wird in das VW Haus Felix-Klein-str. 76 integriert, der 
Audi service wird im Audi Haus in der Bunsenstr. 72 durchge-
führt. Man freut sich auf Ihren Besuch! ■

hC erlANgeN  &
fESER-bIEMann GMbH

UnSERE HCE tRaInER

fESER-bIEMann SORGt fÜR ERlanGER MObIlItät 
Um das engagierte team des HC Erlangen bei seiner täglichen arbeit zu unterstützen, stell feser-biemann 
dem Verein und seinen Spielern fünf Vw Golf zur Verfügung. Seit dieser Saison ist die feser-biemann GmbH 
offizieller fahrzeugsponsor des Erlanger Handballclubs.

aUtOREn: Klaus biemann und Ulf thaler          KOntaKt: info@feser-biemann.de und ulf.thaler@hc-erlangen.de

4 gEWINNT –
immer im Einsatz,  
immer als Team.  
Unsere Trainer  
zeigen gemeinsam  
stärke.
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„Dieser schnelle Sport bewegt 
Menschen und wir bewegen 
Handball“, so Geschäftsführer 
Klaus Biemann.  
Einer von fünf VW Golf vor 
dem Autohaus Biemann mit 
den HC Spielern ...

4 Gewinnt –
immer im Einsatz,  
immer als Team.  
Unsere Trainer  
zeigen gemeinsam  
Stärke.
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Lufthansa 
Final Four 

2012

Lufthansa 
Final Four 

2012

05. / 06. Mai, O2 World Hamburg

Das stärkste 
Handballevent der Welt

Sei dabei! 

Ab 02.11.2011 Tickets unter

www.toyota-handball-bundesliga.de

HBL_AZ_LLF12_A4_RZ2.qxd  28.11.2011  15:56 Uhr  Seite 1



Sp.  S  U  N     Tore               TD         Pkt

1  TSV GWD Minden 15 11 1 3 488 : 412  + 76 23:7

2  TV 1893 Neuhausen 14 9 3 2 397 : 362 + 35 21:7

3  TUSEM Essen 15 10 1 4 405 : 379 + 26 21:9

4  SC DHfK Leipzig 15 8 2 5 438 : 421 + 17 18:12

5  HC Erlangen 15 8 2 5 355 : 344 + 11 18:12

6  TV Emsdetten 15 9 0 6 406 : 400 + 6 18:12

7  HG Saarlouis 15 7 2 6 446 : 465 - 19 16:14

8  ASV Hamm-Westfalen 15 7 1 7 416 : 387 + 29 15:15

9  SV Post Schwerin 15 7 1 7 397 : 411 - 14 15:15

1 0 HSG Nordhorn-Lingen 15 7 0 8 427 : 426 + 1 14:16

11  ThSV Eisenach 14 6 1 7 384 : 367 + 17 13:15

12  TV Bittenfeld 15 6 1 8 426 : 436 - 10 13:17

13  SG BBM Bietigheim 15 6 1 8 448 : 466 - 18 13:17

14  DHC Rheinland 15 10 0 5 379 : 361 + 18 12:10

15  1. VfL Potsdam 15 6 0 9 407 : 415 - 8 12:18

16  TSG Friesenheim  15 5 2 8 386 : 420 - 34 12:18

17  HSG Düsseldorf 15 4 3 8 383 : 393 - 10 11:19

18  VfL Bad Schwartau 15 3 3 9 418 : 440 - 22 9:21

19  TV Korschenbroich 15 3 2 10 433 : 459 - 26 8:22

20  HC Empor Rostock 15 3 2 10 394 : 469 - 75 8:22



tOP 10 tORSCHÜtZEn

tOPtORSCHÜtZEn 2.  Hbl

Alle statistiken finden sie unter: www.toyota-handball-bundesliga.de

tOP 3 tORSCHÜtZEn HC ERlanGEn

 naME       SPIElE  tORE / 7M QUOtE  fElDtORE

1  Daniel Pankofer      15   81 / 33   5,4   48

2  Christoph Nienhaus     15   61 / 0   4,1   61

3  Daniel stumpf       15   52 / 5   3,5   47

Aktueller Stand 2. hBl Saison 2011/2012

QUEllE: Hbl website     KOntaKt: info@toyota-handball-bundesliga.de

www.ess-erlangen.de
info@ess-erlangen.de

Telefon: 09131/68 59 4 - 0

Ihr Spezialist für Sicherheit
Kompetenz in Beratung, Planung und Durchführung

 naME  VEREIn    SPIElE  tORE / 7M QUOtE  fElDtORE

1  Ole Rahmel  TUsEM Essen   15   115 / 31   7,7   84

2  simon Breuer  TV Korschenbroich   15   98 / 12   6,5   86

3  Rene Boese  sC DHfK Leipzig   15   97 / 29  6,5   68

4  Daniel Fontaine  Hg saarlouis   15   94 / 0   6,3   94

5  Arnor gunnarsson  TV Bittenfeld   15   92 / 39  6,1   53

6  Dalibor Doder  TsV gWD Minden   15   92 / 0   6,1   92

7  Danijel grgic  Hg saarlouis   15   91 / 16   6,1   75

8  Aljoscha schmidt  TsV gWD Minden   15   91 / 39   6,1   52

9  Marcel schiller  TV 1893 Neuhausen  14   90 / 21   6,4   69

10  Moritz Weltgen  sV Post schwerin   15   87 / 28  5,8   59
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QUEllE: Hbl website     KOntaKt: info@toyota-handball-bundesliga.de



wISSEnSwERtES ÜbER ERlanGEn

Der Erlanger weihnachtsmarkt vor malerischer, aber nicht von Gott gegebener Kulisse, ist 
winter-weihnachtlicher treffpunkt für alt und Jung mitten in der Stadt. Seine Geschichte ist 
über 300 Jahre alt.

erlANgeN,

DIE wEIHnaCHtSStaDt

stille Nacht, heilige Nacht ... „erlan-
gen“ und „weihnachten“ gehören 

auf den ersten gedanken nicht gerade 
zusammen, werden die weihnachtli-
chen festaktivitäten doch zuallerst vom 
allgegenwärtigen Nürnberger Christ-
kindlesmarkt überstrahlt. Anscheinend 
nur bei den erlanger handballern war 
es noch nicht zu gast – sonst ist es 
wirklich überall, zum Beispiel auf dem 
erlanger weihnachtsmarkt am  
20. dezember ab 16.30 uhr. 

Aber auch sonst hat der erlanger 
weihnachtsmarkt einiges zu  bieten, vor 
allem aber eine lange geschichte. Bis 
ins jahr 1692 reichen die Anfänge des 
erlanger weihnachtmarktes auf dem 

aUtOR: Rainer windhorst          KOntaKt: redaktion@hc-erlangen.de

Kempe GmbH & Co. ELO-Mineralöl KG – ein Unternehmen der 
KEMPE Unternehmensgruppe · Rathenaustraße 20 · 91052 Erlangen

www.elo-mineraloel.de

Heizöl

Kraftstoffe

Tankstellen

Schmierstoffe

Autowaschstraßen

Mit uns wird´s 
Ihnen warm 
ums Herz!

KEMP-100-NO-xxx_Anz_ELO_185x130_RZ.indd   1 23.11.11   14:37
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Schlossplatz. wenn man bedenkt, dass 
der Bau des erlanger Schlosses erst 
acht jahre später begonnen und weitere 
vier jahre später vollendet wurde, dann 
ist klar: die malerische Kulisse des 
weihnachtsmarktes vor dem Schloss ist 
durchaus nicht gottgegeben ...

In den Anfangsjahren fand der 
weihnachtsmarkt dabei nur an jeweils 
zwei Tagen in der Vorweihnachtszeit 
statt: am 4.12. und am 21.12. erst in spä-
teren jahren erfolgte die umwandlung in 
einen rund vierwöchigen, durchgehend 
bewirtschafteten Markt, der traditions-
gemäß immer am freitag vor dem  
1. Advent beginnt und bis zum Morgen 
des 24.12. andauert.

umrahmt wird der weihnachtsmarkt von 
den Christbaumverkäufern, die aller-
dings erst seit 1845 ihr geschäft machen 
dürfen. denn bis zu diesem jahr war 
in erlangen allgemein verboten, einen 
Christbaum in den eigenen vier wänden 
aufzustellen – was wohl an der großen 
feuergefahr lag.

heute ist der weihnachtsmarkt nicht 
mehr nur ein Markt für besinnliche 
weihnachtswaren, sondern vor al-
lem ein Treffpunkt mitten in der Stadt, 
an dem jung und Alt ihr Vergnügen 
haben. einen weiteren großen Schritt in 
richtung einer zunehmenden gastron-
omiekultur wurde in diesem jahr mit 
der erstmaligen Zulassung der urigen 

„waldschänke“ vollzogen – wohl auch 
in reaktion zum immer erfolgreicher 
werdenden historischen weihnachts-
markt auf dem Neustädter Kirchenplatz, 
der vor allem bei jungen erlangern sehr 
beliebt ist.

feuerspucker und jongleure, Possen-
reißer und gaukler, Kerzenzieher und 
glasbläser, gewandmeisterinnen und 
laternenbauer, Seifensieder und Stein-
metze, Kräuterfrauen und Zinngießer er-
freuen mit althergebrachten handwerks-
künsten und überlieferten Traditionen. 
Vor allem wird hier aber gegessen und 
getrunken – vom schweren winterbier 
über feuerzangenbowle bis hin zum 
guten, alten glühwein ...  ■

wISSEnSwERtES ÜbER ERlanGEn

Willi-Grasser-Straße 13a
91056 Erlangen
Tel.: 09131 9200770

erlANgeN,

DIE wEIHnaCHtSStaDt
 wISSEnSwERtES  
 ÜbER ERlanGEn  

nEUE HCE fan-aRtIKEl
AB sOFORT IM FOyER DER KHH-HALLE ERHäLTLICH
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#17 
Oliver Hess

#15  
Christoph nienhaus

#16  
René Selke

#19  
Claudio Schneck

SPIElERPaRtnERSCHaftEn HC ERlanGEn

#1  
andreas bayerschmidt

#2  
Marcus Hock

#3  
felix Müller

#4  
benedikt Schwandner

GEMEINSCHAFTSPRAXIS
KLAUS MÜLLER  |  DR. JULIA SEIDEL

www.creditreform.de www.bissel-partner.de www.aerztehaus-spardorf.de

www.aichinger.de www.kuechen-quelle.de www.elo-mineraloel.dewww.augen-erlangen.de

 SPIelerPArTNerSChAfTeN

UnSER tEaM UnD 
SEInE PaRtnER

www.bauhaus-bautraeger.de
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#20  
Daniel Pankofer

#2 1 
Mario Schmidtke

#22  
Daniel Stumpf

#23  
Jonas Urbasik

SPIElERPaRtnERSCHaftEn HC ERlanGEn

#6 
Georg Münch

#9  
Hannes Münch

#10  
bastian Krämer

#12  
Max Deussen

www.klappan.de www.regulus.de www.der-beck.de www.hl-studios.de

www.pickel.mercedes-benz.de www.pension-solutions.de www.nh-hotels.dewww.amm-spedition.de

trainer 
frank bergemann

Co-trainer 
Stefan Mittag

www.bissel-partner.de www.gbi.ag

JEtZt DIE nEUE HCE aPP 

DOwnlOaDEn
lade aktuelle Infos, tabellen, Statistiken kostenlos auf dein 

Smartphone. Jetzt die neue HC Erlangen app für android und 

apple downloaden. weitere Infos unter der website-

Rubrik „Downloads“ auf:

www.hc-erlangen.de
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hCe 1B MIT SIeg IM leTZTeN  
HEIMSPIEl DES JaHRES

Mit viel Kampf und jeder 
Menge leidenschaft 

konnte sich die Bundesligare-
serve des hCe mit zwei hoch 
verdienten Punkten von ihren 
fans aus dem jahre 2011 
verabschieden.

Man merkte den Mannen um 
den glänzend aufgelegten 
Kapitän Matthias Schmidt von 
der ersten Sekunde deutlich 
an, dass sie sich diese zwei 
Punkte gegen haunstetten 
mit viel Kampf und Beinarbeit 
in der Abwehr holen wollten. 
Im Angriff war zu Beginn 
noch etwas der Schlendrian 
mit von der Partie, weswegen 
es nach 14 Minuten gerade 
einmal 4:4 stand. Von dem 
Moment an war die Abwehr 
nicht mehr ganz so wach und 
auffällig viele Abpraller lan-
deten in den händen eines 

Schwaben. das war eigent-
lich der hauptgrund, warum 
die Augsburger sich bis zur 
halbzeit auf 11:13 absetzten 
konnten, da sich im Angriff 
die Spielintelligenz der 
Mannschaft immer mehr 
herauskristallisierte. 
Mit neuer Motivation kamen 
die franken dann aus der 
Kabine und waren sofort 
auch bei den Abprallern 
hellwach, was einige ge-
genstoßtore zufolge hatte. 
Matthias Schmidt wuchs 
zwischen den Pfosten über 
sich hinaus und fischte 
einige wichtige Bälle von 
den Außenspielern und 
parierte sogar drei Strafwür-
fe. gestützt auf die starke 
leistung ihres Captains 
wurde im Angriff meist bis 
zur klaren Chance gespielt 
und sicher verwertet. der 

hCe setzte sich so im laufe 
des zweiten durchgangs auf 
3 Tore ab. fünf Minuten vor 
Schluss wurde es noch ein-

mal brenzlig, als haunstetten 
auf 30:29 verkürzte. Aber 
an diesem Tag ließen sich 
die unistädter davon nicht 
beirren und erhöhten bis  
zum ertönen der Sirene 
schließlich auf 34:29.

Am nächsten Samstag steht 
das letzte Spiel in diesem 
Kalenderjahr für die Schütz-
linge von Stefan Mittag und 
roland wunder an. gastieren 
werden die Mittelfranken 
beim aktuellen Zweiten, dem 
TSV lohr.  

Es spielten: 
Schmidt, deussen, Müller 
(7), Büttner (6/1), Böhm (4), 
halota (4), haberstumpf (4/1), 

Blatt (3), wein (3/1), urbasik 
(2), Knerr A. (1), hirning,  
wannenmacher.	■

RÜCKblICK VEREIn

aUtOR: tobias büttner   KOntaKt: redaktion@hc-erlangen.de

tabEllE HCE 1b bayERnlIGa

Pl  Mannschaft                                 Sp     S        U        n            tore                              Pkt.

 
1 TsV Lohr   12 10 1 1 384 : 331  21 : 3

2 sV 08 Auerbach    11 9 2 0 361 : 286  20 : 2

3 Tus Fürstenfeldbruck  12 10 0 2 367 : 285  20 : 4

4 HC Erlangen II    12 8 2 2 374 : 352  18 : 6

5 TsV Rödelsee   11 8 0 3 321 : 295  16 : 6

6 TsV simbach am Inn  12 4 2 6 322 : 339  10 : 14

7 TsV Ottobeuren   12 4 1 7 291 : 297  9 : 15

8 TsV Haunstetten   12 4 1 7 340 : 364  9 : 15

9 HC sulzbach-Rosenberg 12 4 1 7 337 : 368  9 : 15

10 TB 03 Roding   12 3 2 7 322 : 326  8 : 16

11 TsV 2000 Rothenburg  12 4 0 8 335 : 363  8 : 16

12 HsC 2000 Coburg II  12 4 0 8 357 : 395  8 : 16

13 Haspo Bayreuth   12 3 0 9 312 : 351  6 : 18

14 TsV Winkelhaid   12 2 0 10 296 : 367  4 : 20

Quelle: www.bhv-online.de

t     felix Müller im anflug auf 
den Kasten - und wieder hat es 
geklingelt!
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Erlangen, Neumühle 1 
Erlangen, K.-Schumacher-Str. 14

OBI-Weihnachten

einfach gemacht!

OBI Advents-Kalender

einfach gemacht!

Endspurt - noch bis zum 24.12. tolle Advents-Aktionen und -Angebote

Alle Aktionen sind nur am jeweils genannten Tag gültig, die Angebote jeweils 3 Tage. 1Nur solange Vorrat reicht. Der Coupon ist nicht mit anderen Rabattaktionen/Coupons 
kombinierbar, einmalig und nicht nachträglich einlösbar. Auch nicht einlösbar bei Einsatz der OBI TOP-Kunden-Karte im Sofortrabatt-Status. Ausgenommen sind Kaution, 
Pfand, Zeitschriften, Tabakwaren, Service, Bücher, Küchen und OBI Geschenkkarten. Baumarkt Regnitztal GmbH & Co. KG, Neumühle 1, 91056 Erlangen

Schlüssel-Tag
Ab einem Einkaufswert von 10 € gibt es einen 
nachgemachten Zylinderschlüssel zum  

Sonderpreis von nur 1 €.

Ausgenommen sind Schließanlagen, Spezial- und 
Fahrzeugschlüssel.

Nimm 4 zahl 3
Bei 4 gleichen Artikeln
zahlen Sie nur 3 - 
den 4. Artikel erhalten  
Sie kostenlos 1.

erhalten GRATIS

GRATIS

Paletten-Tag
bei Abnahme einer ganzen
Palette, z.B. Fliesen, Laminat, Baustoffe, 
Brennstoffe usw. erhalten Sie

20 % Rabatt

1

(Last Minute) Geschenk-Ideen

15 % 

auf alle vorrätigen 
Grills und Grillzubehör

Akku-Bohrschrauber  
LUX ABS 14,4 Li, im Koffer, mit Li-Ionen-
Akku, 14,4 V/1,3Ah, 2-Gang-Getriebe,  
inkl. Doppelbit

Geschenk-Karte
Für jede Gutschein-Karte, die Sie am 24.12.11  
kaufen, schenken wir Ihnen eine  
Karte im Wert von 10 % des Kauf-
betrages! Einlösen der Karten ab 27.12.2011 
möglich.
betrages! Einlösen der Karten ab 27.12.2011 

auf alle vorrätigen 79,9979,9979,

99,9999,9999,

Sie sparen € 20
99,9999,9999,

Akku, 14,4 V/1,3Ah, 2-Gang-Getriebe, 
inkl. Doppelbit

99

€ 20

Akku, 14,4 V/1,3Ah, 2-Gang-Getriebe, 

Geschenk-Karte
Für jede Gutschein-Karte, die Sie am 24.12.11 

Geschenk-KarteGeschenk-Karte

(Barauszahlung nicht möglich)1

Quelle: www.bhv-online.de



  dIe hANdBAllwelT VoN roSToCK BIS NeuhAuSeN

DIE tEaMS DER 2. Hbl

Vfl bad Schwartau 
Koordinaten: 

53°	55′	10″	N,	10°	41′	51″	E	
www.schwartau-handball.de

SV Post Schwerin
Koordinaten: 

53°	38′	0″	N,	11°	25′	0″	E	
www.sv-post-schwerin.de

L I N G E N
nordhorn nordhorn

lingen

HSG nordhorn-lingen 
Koordinaten: 

52°	26′	10″	N,	7°	4′	14″	E	
www.hsgnordhorn-lingen.de

tV Korschenbroich 
Koordinaten: 

51°	11′	28″	N,	6°	30′	54″	E	
www.hand-ball-herz.de

HC Empor Rostock
Koordinaten: 

54°	5′	0″	N,	12°	8′	0″	E	
www.hcempor.de

DHC Rheinland
Koordinaten: 

51°	6′	0″	N,	6°	49′	0″	E	
www.dhc-rheinland.de

DEUtSCHlanDS ZwEItE allE tEaMS DER 2. HanDball-bUnDESlIGa

HSG Düsseldorf 
Koordinaten: 

51°	13′	32″	N,	6°	46′	58″	E	
www.hsg-duesseldorf.de

1. Vfl Potsdam 
Koordinaten: 

52°	23′	45″	N,	13°	3′	41″	E	
www.vfl-potsdam.de

thSV Eisenach
Koordinaten: 
50°	58′	28.5″	N,	
10°	19′	28.4″	E	

www.thsv-eisenach.de

HC Erlangen 
Koordinaten: 
49°	35′	46.9″	N,	
11°	0′	15.52″	E	

www.hc-erlangen.de
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Deutschlands 

große legale 

Sportwette

HANDBALL 
Bei oDDset

SG bbM bietigheim
Koordinaten: 

48°	54′	37″	N,	8°	15′	11″	E	
www.sgbbm.de
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
1 Michael Galia 02.10.72 9 A CZE 2009

16 Sebastian Schulz 12.09.89 2009
24 Oliver Krechel 24.11.90 18 Jun 2011
Rückraum
2 Martin Müller (RL) 09.05.90 2011
3 Ole Dietzmann (RR) 20.03.89 2009
4 Max Emanuel (RR) 26.08.94 2011
5 Andreas Weikert (RL) 08.04.89 2011
9 Steve Baumgärtel (RR) 25.02.84 2010

18 Eric Jacob (RL) 05.04.87 2010
21 Till Riehn (RM) 01.07.86 2011
23 Philipp Seitle (RM) 11.10.85 2010
Außen
6 Ulrich Streitenberger (LA) 06.04.82 2010
7 Maik Wolf (RA) 03.02.84 2007
8 Lucas Krzikalla (RA) 14.01.94 2011

11 Lukas Binder (LA) 30.06.92 2009
17 René Boese (RA) 28.02.84 41 Jun 2010
Kreis
10 Thomas Oehlrich 05.08.84 2010
20 René Wagner 27.05.80 2008
30 Cristian Telehuz 29.09.79 2011

SC DHfK Leipzig

Gründungsjahr: 1954
Adresse: Am Sportforum 10, 04105 Leipzig
E-Mail: geschaeftsstelle@scdhfk-handball.de
Internet: www.scdhfk-handball.de 
Größte Erfolge: Europapokal der Landesmeister 1966, DDR-Meister
1959, 1960, 1961, 1962, 1965, 1966, Aufstieg in die 2. Liga 2011
Zuschauerschnitt: 2010/11: 1000, 2011/12: 1200 kalkuliert 
Geschäftsführer: Karsten Günther
Manager: Maik Gottas
Saisonziel: Klassenverbleib
Halle: Ernst-Grube-Halle (1900 Plätze)

Trainer: Uwe Jungandreas; geboren am 16.02.1962, Trainer, im 
Verein seit 2010, zuvor HSG Freiberg, 1. SV Concordia Delitzsch, 
Aufstieg in die 1. Liga mit Delitzsch 2005
Zugänge: Max Emanuel, Lucas Krzikalla (beide Handball-Akademie 
Leipzig/Delitzsch), Oliver Krechel (Wilhelmshavener HV), Martin Müller
(HSG Wolfen 2000), Till Riehn (TG Münden), Andreas Weikert 
(HC Einheit Halle), 
Abgänge: Marcus Leuendorf (SG LVB Leipzig), Machiel Schepers 
(Ziel unbekannt), Tomasz Witaszak (POL)

Hinten von links: Philipp Seitle, Cristian Telehuz, Ulrich Streitenberger,
Eric Jacob, Michael Galia. – Reihe davor: René Boese, Ole Dietzmann,
Sebastian Schulz, Co-Trainer Sven Strübin. – Reihe davor: Trainer Uwe
Jungandreas, Steve Baumgärtel, Till Riehn, Martin Müller, Lukas Binder.
Vorn: Maik Wolf, Andreas Weikert, René Wagner, Fitnesstrainer 
Andreas Konetzke. – Es fehlen: Thomas Oehlrich, Oliver Krechel, 
Max Emanuel, Lucas Krzikalla, Torwarttrainer Wieland Schmidt
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
12 Oliver Mayer 12.02.83 2010
87 Sven Bartmann 14.05.87 2010
Rückraum
2 Mathias Fuchs (RM) 15.10.80 2010
5 Björn Marquardt (RL) 23.12.90 2011
9 Simon Breuer (RM) 09.08.83 2007

15 Christoph Piske (RR) 14.04.87 2009
21 Dennis Marquardt (RL) 12.05.85 2007
99 Florian Korte (RL) 16.07.86 2010
Außen
3 Mathias Deppisch (RA) 14.06.79 2005
8 Robin Doetsch (RA) 14.12.90 2010

13 Markus Breuer (LA) 16.02.80 2008
20 Pasqual Tovornik (RA) 23.09.89 2011
Kreis
4 Sebastian Bartmann 21.04.91 2011

11 Marcel Görden 10.02.88 7 Jun  2007

TV Korschenbroich

Gründungsjahr: 1900
Adresse: Hindenburgstraße 1, 41352 Korschenbroich
E-Mail: service@hand-ball-herz.de
Internet: www.hand-ball-herz.de
Größter Erfolg: Aufstieg in die 2. Liga 2009
Zuschauerschnitt: 2010/11: 681, 2011/12: 650 kalkuliert 
Aufsichtsratsvorsitzender: Heijo Hauser
Geschäftsführer: Klaus Hintzen und Peter Irmen
Saisonziel: Klassenverbleib
Halle: Waldsporthalle (699 Plätze)

Trainer: Jörg Ilper; geboren am 09.12.1974, selbstständig, im Verein
seit 2007, zuvor Co-Trainer TV Korschenbroich
Zugänge: Sebastian Bartmann (SF Hamborn 07), Björn Marquardt 
(Limburg Lions), Pasqual Tovornik (TUSEM Essen)
Abgänge: David Breuer (DHC Rheinland), Christoph Gelbke 
(TuS Wermelskirchen), Jörn Ilper (Karriereende/Trainer), 
Dominic Kasal (Ziel unbekannt)

Hinten von links: Co-Trainer Thomas Fink, Geschäftsführer 
Klaus Hintzen, Pasqual Tovornik, Florian Korte, Sebastian Bartmann, 
Geschäftsführer Peter Irmen, Physiotherapeut Michael Herfurtner
Mitte: Marketing-Manager Kai Faltin, Physios Daniela Offermanns und
Frank Allwicher, Mathias Fuchs, Björn Marquardt, Christoph Piske, 
Dennis Marquardt, Teamarzt Dr. Joachim Schier, Trainer Jörn Ilper
Vorn: Mathias Deppisch, Marcel Görden, Sven Bartmann, Simon Breuer,
Oliver Mayer, Robin Doetsch, Markus Breuer
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SC DHfK leipzig 
Koordinaten: 
51°	20′	25.2″	N,	
12°	22′	29.1″	E	

www.scdhfk-handball.de

tV Emsdetten
Koordinaten: 

52°	10′	22″	N,	7°	32′	4″	E	
www.tvemsdetten.com

HG Saarlouis
Koordinaten: 

49°	19′	0″	N,	6°	45′	0″	E	
www.hg-saarlouis.de

aSV Hamm-westfalen 
Koordinaten: 

51°	40′	42″	N,	7°	48′	29″	E	
www.asv-hamm-westfalen.de

DEUtSCHlanDS ZwEItE allE tEaMS DER 2. HanDball-bUnDESlIGa

tV 1893 neuhausen
Koordinaten: 

48°	31′	51.96″	N,	
9°	18′	20.88″	E

www.tv-neuhausen.de

HM 2. Liga84

TUSEM Essen

Trainer: Maik Handschke; geboren am 19.07.1966, selbstständiger 
Vereinsberater/Trainer, im Verein seit 2010, zuvor Bayer Dormagen II, 
Empor Rostock, ThSV Eisenach, 32-maliger Nationalspieler, 
DDR-Meister mit Frankfurt/Oder 1989, 
Aufstieg in die 2. Liga mit Rostock 2005
Zugänge: Jonas Ellwanger (eigene Jugend), Hannes Lindt 
(DHC Rheinland), Ole Rahmel (VfL Gummersbach)
Abgänge: Matthias Gerlich (TV Hüttenberg), Guillaume Laout 
(Ziel unbekannt), Marko Popivoda (Liège/BEL), Ben Schütte 
(VfL Eintracht Hagen), Pasqual Tovornik (TV Korschenbroich), 
Richard Wöss (Bergischer HC)

Gründungsjahr: 1926
Adresse: Steile Straße 50, 45149 Essen
E-Mail: info@tusemessen.de
Internet: www.tusemessen.de 
Größte Erfolge: Deutscher Meister 1986, ‘87 und ‘89, Pokalsieger
1988, ‘91 und ‘92, Europapokalsieger 1989, ‘94 und 2005
Zuschauerschnitt: 2010/11: 1800, 2011/12: 2000 kalkuliert 
Geschäftsführer: Dr. Niels Ellwanger, Michael Keusgen, Thomas Vomfell
Sportlicher Leiter: Maik Handschke
Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz 
Halle: Sporthalle Am Hallo (3078 Plätze)

Hinten von links: Physiotherapeut Tobias Brinkhofer, Mannschafts -
betreuer Rudi Weller, Jonas Ellwanger, Philipp Pöter, Ole Rahmel, 
Hannes Lindt, Pavel Prokopec, Paul Trodler, Niclas Pieczkowski, 
André Kropp, Trainer Maik Handschke, Co-Trainer Mark Dragunski
Vorn: Mike Schulz, Daniel Krüger, Jan Kulhanek, Florian Kundt, 
Sebastian Bliß, Felix Handschke, Simon Ciupinski 
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
1 Jan Kulhanek 26.05.81 5 A CZE 2009

12 Sebastian Bliß 18.06.90 2010
16 Florian Kundt 19.05.91 1997
Rückraum
9 Philipp Pöter (RL) 01.04.86 2009

14 Niclas Pieczkowski (RL) 28.12.89 2010
18 Hannes Lindt (RR) 30.07.86 42 Jun 2011
19 Jonas Ellwanger (RM) 09.11.93 1998
23 Simon Ciupinski (RM) 28.05.89 2009
29 Pavel Prokopec (RM) 10.01.80 16 A CZE 2010
Außen
3 Mike Schulz (RA) 05.07.91 2008
5 Daniel Krüger (LA) 05.08.89 2005

20 Felix Handschke (LA) 17.09.90 2010
22 Ole Rahmel (RA) 19.11.89 6 Jun 2011
Kreis
13 Paul Trodler 31.08.84 2009
31 André Kropp 08.09.84 2010

ASV Hamm-Westfalen

Spielertrainer: Maik Machulla; geboren am 09.01.77, 
im Verein seit 2010, zuvor SC Magdeburg, SG VfL/BHW Hameln, 
HSG Nordhorn-Lingen, 12-maliger Nationalspieler
Zugänge: Dirk Hartmann, Jakob Macke, Sebastian Paul 
(alle HSG Ahlen-Hamm Youngster), Zdenek Polášek (Dukla Prag)
Abgänge: Mario Clößner (TSV Hannover-Burgdorf), Malte Schröder
(TuS N-Lübbecke), Martin Ziemer (HBW Balingen-Weilstetten, w.d.S.),
Marcus Hock (HC Erlangen), Chen Pomeranz, Eijnar Holmgeirsson 
(beide Ziel unbekannt)

Gründungsjahr: ASV Hamm 1904, Umbenennung HSG Ahlen-Hamm
2010, Umbenennung ASV Hamm-Westfalen 2011
Adresse: Ostwennemarstraße 100, 59071 Hamm
E-Mail: info@asv-hamm-westfalen.de 
Internet: www.asv-hamm-westfalen.de 
Größte Erfolge: 2005 Aufstieg in die 2. Liga, 2010 Aufstieg in die 1. Liga
Zuschauerschnitt: 2010/11: 3000*, 2011/12: 2000 kalkuliert 
Geschäftsführer: Franz Dressel – Manager: Kay Rothenpieler
Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz 
Halle: Maxipark-Arena (2500 Plätze)
* = Spiel gegen HSV Hamburg in der Dortmunder Westfalenhalle

Hinten von links: Kapitän Jirí Hynek, Andreas Simon, Jakob Macke, 
Thomas Lammers
Mitte: Betreuer Dieter Grünhoff, Frank Schumann, Lars Gudat, 
Dirk Hartmann, Sebastian Paul, Spielertrainer Maik Machulla, 
Co-Trainer Rob de Pijper
Vorn: Mark Schmetz, Thomas Rycharski, Torsten Friedrich, 
Tomáš Mrkva, Zdenek Polášek , Björn Wiegers
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
12 Torsten Friedrich 25.01.71 2008
16 Tomáš Mrkva 19.01.89 20 A CZE 2010
Rückraum
4 Maik Machulla (RM) 09.01.77 12 A 2010
6 Frank Schumann (RL) 28.12.79 2 A 2008

11 Jakob Macke (RL) 25.04.89 2009
17 Zdenek Polášek (RL, RM) 11.02.88 2011
21 Dirk Hartmann (RA, RR) 05.10.82 1 A 2011
23 Sebastian Paul (RL) 06.11.92 2011
84 Thomas Lammers (RL) 05.12.84 2008
Außen
2 Thomas Rycharski (LA) 23.05.83 2005
7 Andreas Simon (LA, RL) 30.01.84 34 Jun 2009
9 Mark Schmetz (RA) 03.01.77 140 A NED 2010

20 Lars Gudat (RA) 04.07.89 2007
Kreis
8 Björn Wiegers 15.03.82 6 Jun 1993

19 Jirí Hynek 07.06.81 83 A CZE 2011
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tUSEM Essen
Koordinaten: 

51°	27′	29.05″	N,	
7°	0′	53.14″	E	

www.tusemessen.de

tSV GwD Minden 
Koordinaten: 

52°	17′	0″	N,	8°	55′	0″	E	
www.gwd-minden.de

tSG ludwigshafen-
friesenheim 
Koordinaten: 

49°	29′	52″	N,	8°	26′	7″	E	
www.die-eulen.de

HM 2. Liga86

TSG Ludwigshafen-Friesenheim

Trainer: Thomas König; geboren am 16.10.1963, Diplom-Sportlehrer,
im Verein seit 2006, zuvor TSG Eintracht Mainz-Mombach, TSG 
Horkheim, Württembergischer HV, TSV Weinsberg, TV Kornwestheim
Zugänge: Steffen Bühler (SG BBM Bietigheim), Jan Claussen (TuSpo
Obernburg), René Fischer, Niklas Schwenzer (beide eigene Jugend), 
Felix Kossler (TV Grosswallstadt)
Abgänge: Gabor Ancsin (SC Pick Szeged/HUN), Stefan Bonnkirch 
(SG Wallau, w.d.S), Vladimir Božic, Frank Müller (beide Ziel unbekannt),
Janko Božovic (TV Emsdetten), Gunnar Dietrich (TBV Lemgo), Christian
Dissinger (Kadetten Schaffhausen/SUI), Alexander Eusterholz 
(SV Zweibrücken), Andreas Friedrich (TSG Haßloch), Jan-Lars Gaubatz
(VfL Gummersbach), Stephan Pfeiffer (Karriereende), Evgeni Pevnov
(Füchse Berlin), Niklas Ruß (Rhein-Neckar Löwen)

Gründungsjahr: 1881
Adresse: Luitpoldstraße 42, 67063 Ludwigshafen
E-Mail: info@die-eulen.de
Internet: www.die-eulen.de
Größte Erfolge: Aufstieg in die 1. Liga 2010, Erster in der ewigen 
Tabelle der 2. Liga Süd
Zuschauerschnitt: 2010/11: 2082, 2011/12: 1500 kalkuliert 
Manager: Günter Gleich
Sportliche Leiter: Gunnar Krug und Ulrich Spettmann
Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz
Halle: Friedrich-Ebert-Halle (2300 Plätze)

Hinten von links: Betreuer Günter Stürm, Co-Trainer Frank Eckhardt,
Benjamin Matschke, Nils Brandt, Jan Claussen, Christian Klimek, 
Mindaugas Veta, Steffen Bühler, Andrej Kogut, Marco Hauk, Trainer 
Thomas König, Physiotherapeut Wolfgang Corbie
Vorn: Philipp Grimm, Felix Kossler, Maximilian Bender, Kevin Klier,
Sascha Gieger, René Fischer, Niklas Schwenzer
Es fehlt: Alexander Becker
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor

1 Kevin Klier 17.08.84 28 Jun 2007
12 Maximilian Bender 29.06.90 5 Jun 2010
99 Sascha Gieger 27.06.91 2010
Rückraum

5 Andrej Kogut (RM) 09.04.88 14 Jun 2010
11 Nils Brandt (RR) 15.11.82 2007
17 Benjamin Matschke (RM) 19.07.82 2007
21 Jan Claussen (RL) 11.02.92 5 Jug 2011
22 Mindaugas Veta (RR) 09.09.84 12 A LTU 2007
69 Christian Klimek (RL) 08.01.90 2010
Außen

4 Philipp Grimm (LA) 27.01.85 2007
20 Marco Hauk (RA) 08.09.84 2010
26 Felix Kossler (RA) 13.05.87 2011
33 Niklas Schwenzer (LA) 26.12.92 2011
Kreis
13 Steffen Bühler 17.04.85 2011
23 Alexander Becker 27.09.91 32 Jun 2009
84 René Fischer 07.02.92 2011

TSV GWD Minden

Trainer: Ulf Schefvert; geboren am 18.04.1957, Trainer, im Verein 
seit 2010, zuvor GOG Svendborg TGI/DEN, dänische, griechische und
schwedische Nationalmannschaft
Zugänge: Nenad Bilbija (Pevafersa Valladolid/ESP), Florian Freitag, 
Nils Torbrügge (beide eigene Jugend), Aleksandar Svitlica 
(BM Granollers/ESP), Jens Vortmann (DHC Rheinland)
Abgänge: Nils Dresrüsse (TBV Lemgo), Gylfi Gylfason (Island), 
Marian Hunady (Ziel unbekannt), Rene Bach Madsen (Dänemark)

Gründungsjahr: 1924
Adresse: Postfach 1264, 32372 Minden
E-Mail: gs@gwd-minden.de
Internet: www.gwd-minden.de
Größte Erfolge: Deutscher Meister 1971, ’77, Pokalsieger 1975, 
’76, ’79, Deutscher Meister Feldhandball 1967, ’70, ’71, 
Europapokalsieger im Feldhandball 1968, ’69, ’70
Zuschauerschnitt: 2010/11: 2200, 2011/12: 2000 kalkuliert 
Manager und Sportlicher Leiter: Horst Bredemeier
Saisonziel: Aufstieg in die 1. Liga
Halle: KAMPA-Halle (4059 Plätze)

Hinten von links: Trainer Ulf Schefvert, Janis Helmdach, Markus Fuchs,
Nenad Bilbija, Evars Klesniks, Carl Johan Andersson, Georg Auerswald
Mitte: Mannschaftsarzt Dr. Karl-Friedrich Sander , Jannik Oevermann,
Sören Südmeier, Aleksandar Svitlica, Gerrit Bartsch, Physiotherapeut 
Philipp Roessler, Mannschaftsarzt Dr. Jörg Pöhlmann
Vorn: Betreuer Tobias Glombek, Aljoscha Schmidt, Anders Persson, 
Jens Vortmann, Konstantin Madert, Dalibor Doder, Physio Britta Wagner
Es fehlt: Christoph Steinert
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor

1 Anders Persson 20.09.82 5 A SWE 2010
12 Jens Vortmann 10.07.87 32 Jun 2011
16 Konstantin Madert 15.06.88 2010
Rückraum

6 Markus Fuchs (RL) 25.08.91 4 Jug 2006
13 Christoph Steinert (RR) 18.01.90 25 Jun 2010
14 Janis Helmdach (RL) 10.04.89 18 Jun 2005
17 Sören Südmeier (RM) 29.03.91 2008
29 Florian Freitag (RM) 31.03.93 11 Jug 2009
33 Dalibor Doder (RM) 24.05.79 122 A SWE 2010
44 Evars Klesniks (RR) 18.05.80 64 A LAT 2009
45 Nenad Bilbija (RL) 06.02.84 4 A SLO 2011
Außen

5 Jannik Oevermann (RA) 05.02.91 2 Jun 2005
9 Gerrit Bartsch (LA) 01.11.89 2010

23 Aljoscha Schmidt (LA) 26.06.84 2008
24 Aleksandar Svitlica (RA) 28.05.82 50 A MNE 2011
Kreis

3 Carl Johan Andersson 17.09.78 2 A SWE 2010
11 Georg Auerswald 01.02.88 20 Jun 2005
18 Nils Torbrügge 18.06.92 22 Jug 2008
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Deutschlands 

große legale 

Sportwette

HANDBALL 
BEI ODDSET

SG BBM Bietigheim
Koordinaten:

48° 54′ 37″ N, 8° 15′ 11″ E
www.sgbbm.de

SC DHfK Leipzig
Koordinaten:

51° 20′ 25.2″ N,
12° 22′ 29.1″ E

www.scdhfk-handball.de

TV Emsdetten
Koordinaten:

52° 10′ 22″ N, 7° 32′ 4″ E
www.tvemsdetten.com

HG Saarlouis
Koordinaten:

49° 19′ 0″ N, 6° 45′ 0″ E
www.hg-saarlouis.de

ASV Hamm-Westfalen 
Koordinaten:

51° 40′ 42″ N, 7° 48′ 29″ E
www.asv-hamm-westfalen.de

DEUTSCHLANDS ZWEITE ALLE TEAMS DER 2. HANDBALL-BUNDESLIGA

TV 1893 Neuhausen
Koordinaten:

48° 31′ 51.96″ N,
9° 18′ 20.88″ E

www.tv-neuhausen.de

TUSEM Essen
Koordinaten:

51° 27′ 29.05″ N,
7° 0′ 53.14″ E

www.tusemessen.de

TSV GWD Minden
Koordinaten:

52° 17′ 0″ N, 8° 55′ 0″ E
www.gwd-minden.de

TSG Ludwigshafen-
Friesenheim
Koordinaten:

49° 29′ 52″ N, 8° 26′ 7″ E
www.die-eulen.de

Wie finde ich die Städte 
unserer Gäste?
Ganz einfach: Die bei den Vereinen stehen-
den Koordinaten im Navi/Routenplaner 
eingeben und sich nicht verfahren! 
Alle Angaben ohne Gewähr!

TV Bittenfeld
Koordinaten:

48° 53′ 26.53″ N,
9° 18′ 59.19″ E

www.tvb1898.de
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wie finde ich die Städte  
unserer Gäste? 
Ganz einfach: Die bei den Vereinen stehen-
den Koordinaten im navi/Routenplaner 
eingeben und sich nicht verfahren!  
alle angaben ohne Gewähr!

tV bittenfeld
Koordinaten: 

48°	53′	26.53″	N,	
9°	18′	59.19″	E	
www.tvb1898.de
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SG BBM Bietigheim

Trainer: Jochen Zürn; geboren am 30.03.1962, Internatsleiter 
Olympiastützpunkt Rhein-Neckar, im Verein seit 2008, zuvor TSG
Oßweil, SV Fellbach, HG Steinheim-Kleinbottwar, TSG 
Ludwigsburg-Oßweil, HG Oftersheim-Schwetzingen 
Zugänge: Fabian Bohnert (HSG FrankfurtRheinMain), Tim Coors 
(HSG Varel), Milos Hacko (HSG Wetzlar), Philip Hämmerling, Hendrik
Schöneck, Christian Zluhan (alle eigene Jugend)
Abgänge: Christoph Auer, Julian Pflugfelder (beide Karriereende), 
Aaron Blessing (TSB Horkheim), Benjamin Krotz (Ziel unbekannt), 
Steffen Bühler (TSG Ludwigshafen-Friesenheim), Mathias Lenz 
(HSG Düsseldorf)

Gründungsjahr: 1997
Adresse: Fischerpfad 36, 74321 Bietigheim-Bissingen
E-Mail: geschaeftsstelle@sgbbm.de 
Internet: www.sgbbm.de
Größter Erfolg: Aufstieg in die 2. Liga 2005
Zuschauerschnitt: 2010/11: 1400, 2011/12: keine Angabe 
Geschäftsführer: Timo Schön
Teammanager: Jens Rith
Saisonziel: in der eingleisigen 2. Liga etablieren
Hallen: Sporthalle am Viadukt (1500 Plätze) und
Arena Ludwigsburg (4000 Plätze)

Hinten von links: Pierre Freudl, Christian Heuberger, Robin Haller, Hendrik
Schöneck, Philipp Schulz, Patrick Rentschler, Fabian Bohnert, Tim Coors,
Nico Kibat. – Mitte: Physios Heike Gaiser und Simon Kerst, Teamärzte
Dr. Pavel Dolezel und Dr. Christoph Lukas, Teammanager Jens Rith, 
Co-Trainer Sven Scheerschmidt, Trainer Jochen Zürn, Geschäftsführer 
Timo Schön. – Vorn: Sebastian Knierim, Mathias Hinz, Christian Zluhan,
Philip Hämmerling, Milos Hacko, Pascal Welz, Andreas Blodig*, Christian
Schäfer*, Patrick Zieker * = erweiterter Kader
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Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor

1 Gregor Lorger 07.09.81 2011
12 Felix Schmidl 03.07.89 2008
16 Daniel Sdunek 22.01.80 2009
Rückraum

3 Florian Schöbinger (RM) 05.03.86 1999
5 Jan Forstbauer (RR) 17.04.92 13 Jun 2010
6 Dominik Weiß (RL) 25.01.89 2009

10 Jürgen Schweikardt (RL) 23.04.80 1985
13 Alexander Heib (RM) 12.06.87 1993
15 Arni Sigtryggsson (RR) 03.01.85 50 Jun ISL 2011
19 Adrian Wehner (RL) 24.07.82 2000
24 Thorsten Salzer (RM) 03.03.86 44 Jun 2011
Außen

2 Tobias Schimmelbauer (LA) 01.07.87 2010
4 Martin Kienzle (LA) 10.01.92 2007
9 Marcel Lenz (LA) 21.10.89 1995

11 Arnor Gunnarsson (RA) 23.10.87 2010
21 Michael Seiz (RA) 23.03.93 1998
Kreis
14 Simon Baumgarten 06.09.85 2005
17 Leon Pabst 09.06.91 2011

TV 1898 Bittenfeld

Gründungsjahr: 1898
Adresse: Schillerstraße 64, 71336 Waiblingen-Bittenfeld
E-Mail: info@tvb1898.de
Internet: www.tvb1898.de
Größter Erfolg: Aufstieg in die 2. Liga 2006
Zuschauerschnitt: 2010/11: 2100, 2011/12: 2300 kalkuliert 
Geschäftsführer: Jürgen Schweikardt und Michael Schwaderer
Sportlicher Leiter: Günter Schweikardt
Saisonziel: positive Entwicklung in der eingleisigen 2. Liga fortsetzen
Hallen: Gemeindehalle Bittenfeld (1100 Plätze) und 
Porsche-Arena Stuttgart (6200 Plätze)

Trainer: Günter Schweikardt; geboren am 30.10.1948, Technischer
Kaufmann, zuvor (als Spieler) Frisch Auf Göppingen, TSG Ludwigsburg-
Oßweil
Zugänge: Gregor Lorger (Naturhouse La Rioja/ESP), Leon Pabst 
(NSU Neckarsulm), Michael Seiz (eigene Jugend), Thorsten Salzer 
(SC Magdeburg II, w.d.S.), Arni Sigtryggsson (DHC Rheinland, w.d.S.)
Abgänge: Jens Baumbach, Ludek Drobek (beide 2. Mannschaft), 
Bastian Rutschmann (Frisch Auf Göppingen)

Hinten von links: Jan Forstbauer, Dominik Weiß, Adrian Wehner, Marcel
Lenz, Tobias Schimmelbauer, Arnor Gunnarsson. – Mitte: Alexander
Heib, Arni Sigtryggsson, Thorsten Salzer, Felix Schmidl. – Vorn: Simon
Baumgarten, Jürgen Schweikardt, Florian Schöbinger, Daniel Sdunek. –
Kleine Bilder: Martin Kienzle, Michael Seiz, Leon Pabst, Gregor Lorger,
Betreuer Horst Stadler und Klaus Schebek, Physiotherapeut Tobias 
Unfried, Athletiktrainer Rainer Goytia, Co-Trainer Klaus Hüppchen, 
Trainer Günter Schweikardt

Spieler Geb.Dat. Lsp. seit 
Tor
1 Philip Hämmerling 06.01.90 2001

12 Milos Hacko 23.03.74 30 A SVK 2011
16 Pascal Welz 21.08.90 1998
Rückraum
2 Robin Haller (RL) 20.04.86 54 Jun 2007
4 Patrick Rentschler (RR) 16.12.90 1997
7 Nico Kibat (RM) 08.02.80 5 Jun 2008

14 Tim Coors (RR) 02.06.88 2011
18 Andreas Blodig (RM) 03.04.87 2009
22 Pierre Freudl (RR) 05.08.83 2009
29 Hendrik Schöneck (RL) 13.09.93 3 Jug 2009
84 Philipp Schulz (RL) 25.10.84 3 Jun 2009
Außen
8 Sebastian Knierim (RA) 06.02.83 2008

11 Christian Schäfer (RA) 29.08.88 2007
19 Mathias Hinz (LA) 16.05.82 2007
25 Patrick Zieker (LA) 13.12.93 7 Jun 2009
27 Christian Zluhan (LA) 14.07.89 1994
Kreis
3 Fabian Bohnert 02.07.82 10 Jug 2011
9 Christian Heuberger 05.12.84 43 Jun 2005
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VorSChAu
aUSblICK
HCE tICKEtInG
Eintrittskarten für das nächste 
Heimspiel bekommen sie hier:
 
tel.: 09131-9726062
tickets@hc-erlangen.de 
www.hc-erlangen.de

HCE aUS-
wäRtSSPIElE

sie möchten mit 
zum nächsten 
Auswärtsspiel fahren?  
Prima! schreiben sie 
uns eine E-Mail oder 

rufen sie an unter Tel.:  
0170-3176783 
oder per mail an: 
away@hc-erlangen.de 
 
Wir freuen uns auf die  
gemeinsame Unterstützung,  
Ihr “Block B”  l  www.blockb.de

HCE wIRt-
SCHaftSRat
sind sie an einer Mitgliedschaft 
interessiert oder möchten sie  
den Erlanger Handballsport 
fördern?  
ganz einfach, kontaktieren sie  
uns unter: 
wirtschaftsrat@hc-erlangen.de 
oder telefonisch unter  
Tel.: 09131-63229 
 
Wir  freuen uns – 
Ihr Wirtschaftsrat! 
www.wirtschaftsrat-erlangen.de

näCHStES  
HCE HEIMSPIEl
28.12.2011 - 20 Uhr  
in der Karl-Heinz-Hiersemann-Halle 
gegen VfL Bad schwartau.  
 
Bitte beachten sie unsere  
Anpfiffzeit – 20 Uhr!

vs.

Der HC Express erscheint 19 mal
im Jahr zu jedem Heimspiel des
HC Erlangen und ist kostenlos in  
der Halle und unter folgendem  
Link erhältlich:
www.hc-express.de

Der 8. Mann – Die Fans!

Smartphone 
Scannen 
Schauen!
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Unser Geschenk in Form eines INTERSPORT-Gutscheins über 20 € für Freizeitartikel oder Mode (keine Barauszahlung) erhalten die ersten 500 Kunden, die ihre
Zukunftsplanung bei der Sparkasse Erlangen bis 31.12.2011 um eine oder mehrere Vorsorgelösungen unserer Verbundpartner Deka, LBS oder Versicherungs-
kammer Bayern ergänzen. Informationen erhalten Sie in jeder unserer 46 Geschäftsstellen, unter 09131 824-500 (Mo.- Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr)
oder unter www.sparkasse-erlangen.de

*

Meine Zukunft möchte ich genießen!
   persönliche Vorsorge
+ staatliche Förderung
= Die beste Zeit meines Lebens

S Sparkasse
       ErlangenSicher. Stabil. Verlässlich.

Stefan Wölfel – heute
stellv. Leiter der Geschäftsstelle Stintzingstraße
Nutzt staatl. Förderungen für seine Vorsorge.

Stefan Wölfel – im Jahr 2045
Kann sein Leben durch eine rechtzeitige

Zukunftsvorsorge voll genießen.
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